
 

Einen Baum zu segnen, heißt, ihm ein großes Loch zu graben, damit er sich leicht 

verwurzeln und ins Erdreich hineinwachsen kann. 

Einen Baum zu segnen, heißt, ihn zu befestigen, damit er hoch wachsen und dem 

Wind standhalten kann. 

Einen Baum zu segnen, heißt, ihn zu gießen, damit er seine Kraft aus der Erde 

ziehen kann und seine Zweige und Blätter von Lebensfülle erzählen. 

Einen Baum zu segnen, heißt, uns mit allem Leben zu verbinden, das aus Gott* 

kommt und in Gott* geborgen ist. 

So soll dieser Baum wachsen im Licht Gottes* und der Himmel Gottes* aufgehen 

über uns. 
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